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Abonnementspreis: Einrückungsgebühr:;
halbjahrlich 3 neue Fr. franeo Dle zweispaltige Garmondzeile oder

durch die ganze Schweiz.  deren Raum 10 neue Rp. im Wie
Abonnementsgebuhr inbegriffen. derholungsfalle 7 neue Np.

Briefe und Gelder franco.

für die Kantone

Suzern, Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und Zug.

Nro. 302. den 4. November 1853.

—— — — — — — ——— — — —— — — —

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
 —— —— —— ————„—

Kirchliche Gedächtnißfeier prompte und solide Arbeit, wie durch billige Preise
für Herrn Altoberamtmann J. M. Hartmann, den 53. No seine werthen Gönner zu befriedigen.

vemnber 1883, Morgens 8 Uhr. Joses Koch, Schneidermeister,
—“ — an der innern Weggisgasse gegenüber d. Werchlaube.

Anzeigen. — Sonenegencn von Eich7 nölt ihr statutengemäßes Ausschießen den
1569 Einladung. 6. und 7. Wintermonat 1853. Zu zahl—

Nächsten Montag den 7. November 1853 wird reichem Besuche ladet freundschaftlich ein

Morgens 8 Uhr in der Taverianischen g das Der Schützenrath.
alljährlich für die versstorbenen Mitglieder der Theater 22
und Musikliebhabergesellschaft der Stadt Luzern zu Anzeige fur Auswanderer.

feiernde Requiem gehalten werden. 10231 36 Geee sind ermächtigt, sue
Indem die Unferzeichnete dieses der Tit. Ekyren- Herrn J. Rufli in Sisseln eiseverträge über

verwandtschaft verstorbener Mitglieder dieser Gesell- Havre und Antwerpen nach Neuyork und
schaft zur Kenntniß bringt, ladet sie dieselbe höflicht Neuorleans unter, günstigen Bedingungen abzu

ein, dieser religiösen Feierlichkeit ebenfalls beiwohnen Donen, and sind bereit, dießfalls jederzeit Auf—
zu wollen. cchluß zu geben.

Luzern, den 3. November 1853. Attenhofer, Bründler 8 Comp.
Aus Auftrag der Oberdirektion in Sursee.

der Theater und Musikliebhabergesellschaft 114410 4
der Stadt Luzern, 4— Nicht zu üb ersehen!

das Sekretariat. ¶ Untehieschneter empfiehlt diermit. den dereen771 Mx erren Gönnern die neuerfundenen, in allen Größen

2301 * Seschaftsbürcau puu Ipß Zünd und Konstruktionen zu liefernden eisernen Koch oder
Sohn, zu Luzern, wurde aus dem Haus Nr. 155 36 ithß
im das zumachft befindliche Ner. 153 auf den Kunstherde eigener Fabrikation. Als wesentliche Vor—

7 20 f cheile dieser Kochherde sind vorzüglich:
zweiten Stock verlegt.

J . a. der große Nutzen in der unglaublichen Erspar—

15711) Der Unteroffiziersverein niß der Hälfte Hotzes
bn Stadt Luzern d beWen en Inrichhumaen zum Kochen, Bra

persammelt sich Sonntag den 6. November 1853 rBagen;
Nachmittags 1 Uhr, im e e. die Kommodität ihrer Plaeirung vermöge ihres

Unteroffiziere, die demselben beizutreten wünschen, derhältnißmäßig sehr kleinen Umfanges; J
ind eingeladen, zu der angegebenen Zeit sich im d. das gefällige Ansehen dieser Kochherde als Zierde
Theaterfaale einzufinden. einer Küche.
1572 Jedermann mag sich von diesen begründeten Ei—

— Warnung. zenschaften theils an dem im Vorrathe befindlichen

Derienige Bater der Nye des Dasseptheved Fabrikate im betreffenden Lokale meines Hauses, und
velcher von dem Müller Lang aus Luzern gegen dorzüglich aber dadurch überzeugen, daß ich die ge—
Franken eine Uhr in Versatz erhalten, wird er Jeferte Ärbeit wieder zurücknehme, wenn sich das
sucht, dieselbe nicht an denselben heraquszugeben, da Verfor 6
—6 Ciernihümer zugebena Versprochene nicht als wahr ergibt.
qz 9 ien )ümer, sondern bloß der Ver— Um auch unbemitteltern Familien die Anschaffung

zer derselben ist. solch' eines Kochherdes zu erleichtern, finde ich mich

15741) Unterzeichneter bringt anmit dem geehrten bereit, die Kosten je nach dem in Zahlungsterminen
Publikum zur Kenntniß, daß sein Magazin wiederum zu bejiehen.
mit einer reichen Auswahl von Ueberwürfen, Pa— Gleichzeitig empfehle ich auf nächste Winterszeit
etots, Winterröcken, Hosen und Westen, auf's sos meine Cylinder-Oefen mit warmer Luftheizung nach

— — —er nebstdem sein wohlversehenes Tuch- laut Zeugnissen allseitiger Zufriedenheit.
ager, sowie für Verfertigung von Herrenkleidern —* —* Ofen u. Kochherdfabrikant,
sich bestens empfiehlt, wird er sich bestreben, durch in der SEisengasse gegenüber dem Ochsen in Luzern,


